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Studienvertretung Doktoratsstudium

Ob Ihr es glaubt oder nicht:
Ca. jeder zehnte Studie­
rende der TU Graz verfolgt
ein Doktoratsstudium. Alle
diese Studierenden werden
durch die StV Doktoratsstu­
dien vertreten, der bis zu
fünf Personen angehören.

Kontakt:
doktorat@htu.tugraz.at

Zu deren wichtigsten Aufgaben
zählen das Mitwirken in der
CurriCula-Kommission zur Er­
stellung des Studienplans, die
Koordination der studentischen
Vertretung in den 13 Doctoral
Schools sowie die Weitergabe
von wichtigen In1ormationen
und Hilfestellungen bei allfäl­
ligen Problemen im Alltag eines
Doktoratsstudierenden.

Bis zum RedaktionsschJuss
des TU-In1os standen folgende
Kandidaten fest:

Ralf Gamillscheg 4. Sem.
Doctoral School Physik

»Projektmitarbeiter am Insti­
tut für Theoretische Physik

» Doktorandensprecher der
Doktoratsschule Technische
Physik

»Mitglied des "Board of Di­
rectors" des Doktoratskol­
legs umerical Simulations
in Technical Sciences

Daniel Höllen 2. Sem
Doctoral School Geosciences

» Wissenschaftlicher Assistent
am Institut für Angewandte
Geowissenschaften

»Ersatzmitglied des Koordi-

natorentearns der Dottoral
School Geosciences

»Ehemaliges Mitglied der
Studienkommission Geolo­
gie/Mineralogie an der TU
Bergakademie Freiberg

Klaus Koren 1. Sem
Doctoral School Chemie

»Projektrnitarbeiter am insti­
tut für Analytische Chemie
und Lebensmittelchemie

»Langjähriges Mitglied und
ehemaliger Vorsitzender der
StV Chemie

Marco March13. Sem
Doctoral School Physik

»Projektmitarbeiter am insti­
tut für Festkörperphysik

»Langjähriges Mitglied und
ehemaliger Vorsitzender der
StV Physik

Anton Tamtög12. Sem
Doctoral School Physik

» Wissenschaftlicher Assistent
am Institut für Experimen­
talphysik

»Langjähriges Mitglied und
ehemaliger Vorsitzender der
StV Physik

Unsere Ziele für die näch­
ste Periode:

»Evaluierung und Verbes­
serung des neuen Curricu­
lums

» Einführung eines Doktorats­
stammtisches

»Verbesserung der finanzi­
ellen Situation der Dokto­
ratsstudierenden (Mitarbeit
am Kollektivvertrag und
Zusammenarbeit mit dem
Betriebsrat)

»Vernetzung der Doktran­
densprecherInnen und Ein­
bindung in die ÖH-Struktur

»Förderung und Verstärkung
des speziellen Lehrangebots
für DoktorandInnen

»Übersetzung amtlicher Do­
kumente ins Englische für
DoktorandInnen ohne deut­
sche Sprachkenntnisse

» Er teilung eine Studien­
leitfadens des Doktorats­
studiums (Regelungen, An­
sprechpartner etc.)
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